
DIE LINKE. Kreisverband Wesel 
Protokoll des Kreisparteitages (Wahlversammlung), 13.03.2014 in 

Wesel (Hotel Kaiserhof), Kaiserring 1, 46483 Wesel 

 
Teilnehmer_innen : siehe Anwesenheitsliste 
Ort : Hotel Kaiserhof Wesel, Kaiserring 1, 46483 Wesel 
Beginn   : 18:30 Uhr    Ende : 21:30 Uhr 

Teil 1|TOP 1 Begrüßung und Versammlungsleitung 
Günter Wagner begrüßt die Mitglieder und als gast Klaus Kubernus-
Perscheid (attac) als Gastreferent. 

Teil 1|TOP 2 Protokoll des KPT vom 25.01.2014 
Das Protokoll wird einstimmig angenommen. 

Teil 1|TOP 3 Referat zum freihandelsabkommen (TTIP) 
K. Kubernus-Perscheid berichtet über die Auswirkungen des TTIP und die 
negativen Entwicklungen auf kommunaler Ebene. 

Es erfolgt eine halbstündige Diskussion zu der Thematik. 

Teil 2|TOP 4 Wahl der Mandatsprüfungs- und Zählkommission 
Vorschlag: Ingrid Stieglitz, Michael Kazuch, Gerd Baßfeld und Marita Hil-
denhagen 
Alle GenossInnen werden per Akklamation gewählt. 
Personen zur Versicherung an Eides statt: Detlef Fuhg und Hanne Kasper 
Einstimmig bestätigt. 

Teil2|TOP 5 Bennennung der beiden Vertrauensleute und der zwei 
Personen zur Versicherung an Eides statt 

Als Vertrauensleute werden benannt: Günther Wagner und uwe Groß-
wendt-Neu 
Versicherung an Eides statt: Hanne Kasper und Ulrich Kuklinski 

Teil 2|TOP 6 Bericht der Mandatsprüfung 
Alle anwesenden Mitglieder sind Stimmberechtigt mit Ausnahme der Gen. 
Stieglitz für die Wahl des Landratskandidaten und des Wahlkreiskandida-
ten. 
Die Versammlung erhebt auf Nachfrage keine Einsprüche. 
 
Teil 2|TOP 7 Wahl des Direktkandidaten für den Kreiswahlbezirk Mo-

ers 12 
Es wird vorgeschlagen: Wolfgang Klinger. Gen. Klinger stellt sich vor. 
Der Genosse Klinger wird bei 24 Ja und 1 Nein-Stimme geheim gewählt. 

Teil 2|TOP 8 Wahl des/der LandratskandidatIn 
Vorschlag: Sascha H. Wagner und Karin Pohl (verzichtet). 

Gen. Wagner stellt sich und die Ziele vor. 
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Sascha H. Wagner wird bei 1 Enthaltung mit 24 Ja-Stimmen geheim ge-
wählt. 

Teil 3 |TOP 9 Wahl der Landesparteitagsdelegierten 
G. Wagner erklärt das Wahlverfahren. Die Versammlung beschließt, dass 
die im ersten Wahlgang unterlegenen BewerberInnen als Ersatzdelegierte 
gewählt sind. Alle BewerberInnen stellten sich vor und wurden befragt. Es 
wurden in geheimer Wahl gewählt: 

Quotiert: 

1. Cigdem Kaya 14 Ja  3. Ingeborg Lay-Ruder (Ersatz) 10 Ja 

2. Karin Pohl  12 Ja  4. Ulrike von Stoltzenberg (Ersatz) 10 Ja 

Unqoutiert:  

Die Versammlung befragt den Gen. Klinger ob er bereit sei den KV Müns-
ter wieder zu verlassen um sich im KV Wesel zu engagieren. Dies wird 
bejaht.  

1. Sascha H. Wagner  20 Ja  3. Dirk Hooymann (Ersatz)9 Ja 

2. Sidney Lewandowski15 Ja 4. Wolfgang Klinger (Ersatz) 4 Ja 

Teil 3|TOP 10 Wahl der Landesratsdelegierten 
G. Wagner erklärt erneut das Wahlverfahren. Die Versammlung beschließt, 
dass die im ersten Wahlgang unterlegenen BewerberInnen als Ersatzdele-
gierte gewählt sind. Alle BewerberInnen stellten sich vor und wurden be-
fragt. Es wurden in geheimer Wahl gewählt: 

Quotiert: 

1. Barbara Wagner 17 Ja  3. Ingeborg Lay-Ruder (Ersatz) 7 Ja 

2. Karin Pohl  15 Ja  4. Ulrike von Stoltzenberg (Ersatz) 6 Ja 

Unquotiert: 

1. Günther Wagner 16 Ja  3. Michael Kazuch (Ersatz) 12 Ja 

2. Detlef Fuhg 13 Ja  4. Dirk Hooymann (Ersatz) 6 Ja 

Teil 3|TOP 11 Wahl der VertreterInnen zur Wahlversammlung RVR 
Die Versammlung beschließt, dass die im ersten Wahlgang unterlegenen 
BewerberInnen als Ersatzdelegierte gewählt sind. Alle BewerberInnen 
stellten sich vor und wurden befragt. Es wurden in geheimer Wahl gewählt: 

Quotiert: 

1. Barbara Wagner 19 Ja  3. Marita Hildenhagen (Ersatz) 10 Ja 

2. Ingrid Stieglitz 11 Ja  4. Gabriele Kaenders (Ersatz) 2 Ja 

    1 Enthaltung 
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Unquotiert: 

1. Marita Hildenhagen 16 Ja 3. Heinrich Claus (Ersatz) 7 Ja 

2. Dirk Hooymann      16 Ja 4. Harald Ziepke (Ersatz) 2 Ja 

Teil 3|TOP 12 Wahl der VertreterInnen zur Wahlversammlung LVR 
Die Versammlung beschließt, dass die im ersten Wahlgang unterlegenen 
BewerberInnen als Ersatzdelegierte gewählt sind. Alle BewerberInnen 
stellten sich vor und wurden befragt. Es wurden in geheimer Wahl gewählt: 

Quotiert: 

1. Marita Hildenhagen 14 Ja 3. Ingrid Stieglitz (Ersatz)       7 Ja 

2. Barbara Wagner      14 Ja 4. Gabriele Kaenders (Ersatz)1 Ja 

1 Enthaltung 

Unquotiert: 

1. Ingrid Stieglitz 16 Ja  3. Heinrich Claus (Ersatz) 3 Ja 

2. Dirk Hooymann 16 Ja  4. Harald Ziepke (Ersatz) 3 Ja 

TOP 13 Verschiedenes 

 Anträge: Es liegt ein Antrag des Kreisvorstandes vor (Haushaltsplan 
2014). Dieser wurde fristgemäß veröffentlicht. 

Der Schatzmeister G. Wagner bringt den Haushalt ein und beantwortet die 
Nachfragen der Mitglieder. Der Haushaltsplan 2014 wird bei 1 Enthaltung 
einstimmig angenommen und verabschiedet. 

 Votum zum Landesparteitag: 

Sascha H. Wagner bittet um ein Votum für die Wahl zum Landesvorstand 
im Juni 2014. Er beabsichtigt erneut, sich als Landesgeschäftsführer zur 
Wahl zu stellen. Er erhält das einstimmige Votum der Mitglieder. 

 Kapp-Putsch-Gedenken 

Der Kreisvorstand ruft zur Teilnahme an der Kranzniederlegung zum Ge-
denken des Kapp-Putsches am 30. März auf dem Friedhof an der B8 in 
Dinslaken um 12 Uhr auf. Im Anschluss setzt man sich im naheliegenden 
Cafe zusammen. 

Es erfolgen Danksagungen an die Arbeitsgremien und den Kreisvorstand 
für die Vorbereitung des Kreisparteitages. 

Die Versammlung wird um 21:30 Uhr geschlossen. 

Protokoll erstellt  : Sascha H. Wagner, 13.03.2014 

 


